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Etwas für Lokalpatrioten O. ajüurabcväec

Ba8 grembroort: SBSceîenb auf ©cbroeijerbeutfaj: £>ie geflbütte.

9JMftoerftûnben

Hausfrau (pr Södjin): SBir baben

beute eine mufifafifdje Slbenbunterbal»
tung. Sßapa fpielt glöte, Stnna unb Graft
fingen Sieber unb idj bin am Sfabier.
©egen 12 Ubr fott ein fteines ©ouper
ferbiert toerben. SBir fönnen bocb auf Sie
jäbfen?"

Äödjin: ftaröobj! ftd) fann Sitzet
fpielen. £>aben ©ie eine giujer?" ::

©ut informiert
grau Sugef: SBenn ©ie es münfcbett,

fo fann id) ftbnen ©acben erjäbfen bon
biefen SJcenfdjen, bafj .gbnen b'e §aare
511 33erge fteben."

grau Äugel: SBaren ©ie etma mit
ibm berbeiratet?"

grau Äugel: Seein, ©ott fei Sanf
nicbt! Sfber id) tenne einige grauenjim»
mer, bie es maren." ::

©ine notlfenbige $raû,e

Sin ©bmnafiaft erfdjeint berfpätet beim

Sîenbeâ=bouê:

ftd) märe nicbt ju fpät, gerben,"
eutfdjufbigte er fidj, menn idj nidjt mit
bem Gcntfdjfufj ju fämpfen gebabt fjätte,
ob idj midj rofteren foffe ober nidjt."

Unb ju mas baft Su Sidj bann ent»

fdjfoffen?" frägt bas füfje ©efdjöpf un»

fdjulbig. ::
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^ìwas kür I^àslpaìrioieri D, Baumberger

Das Fremdwort: Weekend auf Schweizerdeutsch: Die Festhüttc,

Mißverstanden
Hausfrau (zur Köchin): Wir haben

heute eine musikalische Abeudunterhal-
tung. Papa spielt Flöte, Anna und Ernst
singen Lieder nnd ich bin am Klavier.
Gegen 12 Uhr svll ein kleines Souper
serviert werden. Wir können doch auf Sie
zählen?"

Köchin: Jawohl! Jch kann Zither
spielen. Haben Sie eine Zither?" ::

Gut informiert
Frau Kugel: Wenn Sie es wünschen,

so kann ich Ihnen Sachen erzählen von
diesen Menschen, daß Ihnen die Haare
zu Berge stehe u."

Frau Kugel: Waren Sie etwa mit
ihm verheiratet?"

Frau Kugel: Nein, Gott sei Dank
nicht! Aber ich kenne einige Frauenzimmer,

die es waren." ::

Eine notwendige Frage
Ein Gymnasiast erscheint verspätet beim

Rendez-Vous:
Jch wäre nicht zu spät, Herzchen,"

entschuldigte er sich, wenn ich nicht mit
dem Entschluß zu kämpfeu gehabt hätte,
ob ich mich rasieren solle oder nicht."

Und zu was hast Du Dich dann
entschlossen?" frägt das süße Geschöpf

unschuldig, u
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